
BeschreibiiDgen einiger neuer Käfer

von

Dr. Clemens Hampe in Wien.

Sphodrus exaratus nov. spec.

Elongatus. nigropiceiis: capite elnngaio jtixtn ocidos ntrintfue

hipimrlaio: Ihoracis rordali basi subemarginala ; roleopferis nigro-

pireis^ nblongo-ovalibiis, forlller shinlls. — Long 15 mill.

Besitz! beiläufig die Geslall des Pristonijchns angns(alus, aber

er i,sl weit kräftiger gebaut, der Seitenrand des Haisscbildes ist

niebr aufgebogen, die Flügeldecken sind mebr gewölbt, die Strei-

fen viel tiefer, die Zwisebenräume stark erhöbt, die Fufsklauen glatt.

Die Unterseite ist pecbbraun, die Oberseile und zum Tbeil

aucb die Scbenkel scbwarzbraun; das Männchen schlanker als das

Weibchen.

Kopf lang, rückwärts etwas verengt, mit 2 Punkten hinter den

Augen; Fühler pechbraun, von mehr als halber Körperlänge, das

dritte Glied etwas kürzer als das 4te und 5te zusammen genom-

men; Hnisschild wenig länger als vorn breit, hinten ziemlich stark

eingezogen und ausgeschweift, der Hinterrand sehr wenig ausgeran-

det, die Vorderecken spitzig, die Hinterecken etwas mehr nach aus-

sen vorspringend, die Oberseite leicht aufgewulstet, fein quer ge-

runzelt, der Seitenrand, besonders rückwärts, breit aufgebogen, die

leine Mittellinie vor- und rückwärts abgekürzt; Flügeldecken läng-

lich-oval, ziemlich gewölbt, sehr ti<'f gestreift, die Zwischenräume

rundlich erhaben; Beine schlank, stark behaart, die Klauen glatt.

Wurde in unseren croatischen Höhlen gefunden.

Amara amabilis nov. sp.

Oblongo-ovftla, siipra virescenti- vel coerulen-aenea. injra nigro-

piren. antennarum articnlis tribus pedibnsfjue riijls; Ihorace antice

truncato. postice tilrinque levUer impresso et pnnctulato; elylris

sublUiler punclalo-striatis. — Long. 6 — 7 mill.
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332 C IIa tu/ie : über

Länglicli-eiförinig, oben grfiniirh oder bläulich, mptnilisch ßlün-

zniil . iiiitfii scbwar/.braun. die ersleii drei Fiililer^licder und dir

VVur/.«'l des vierten, tuweilen auch das lelzle rolh. die übrigen

schwül /Jich ; die Schenkel und Schienen rolh, die Tarsen schwai/.

iingehinlcii.

ILilsächild um I Mill. hrciler als lang, an den Seiten sanft ^e-

nimli't, nach \orn verengt, der Vorderrand gerade ahgeschnitti n.

seine Krken altgc'iindel . die Flinlererken i erlitwinklig , die Ober-

seile sihvvach gewölbt, mit einer leinen IMittellinie. die Basis elv\a>

Dach gedrückt, beiderseits mit einem schwachen, punkiirten Ein-

druck; Klügeldecken an di-r Basis so breit als das (lalsschild. läng

lieh - «ili'irmig. sfhwach gewölbt, nach vorn fein, nach inckwärl-

tiefer punktirl-gesireift, der Knddom der Vorderschienen dreizackig.

— Aelmelt sehr der Antarn rnßpes. ist aber bedeutend kleiner, dif

Flügeldecken viel feiner [tnnktirf-geslreifl und rückwärts mehr /.n

gespitzt.

Mein Bnidei ling diese schöne \v\. bei .Agram.

An ophtha Im US Croaticus nov. sp.

üu/o-teslnrctts ; thorace cordalo. Uileribits roliiuilato : coleopte-

ri« ovnlibus, cotwexis^ punclulalo-atrintia. — Long. <i — 8 mill.

Sieht dem A Hartfuetii am nächsten, aber der Kopf ist mehi

oval, das llalsschiid an den Seilen nach vorn stärker gerundet, die

Flügeldecken sind kürzer eiförmig, schmäler und weit mehr ge-

wölbt

Kopf oval; Fühler von mehr als halber Körperlänge; Halsschild

kurz - her/.förmig. an den .Seiten nach vorn stark gerundet. Hinter-

winkel stumpf mit scharfen Ecken, an der Basis ziemlich tief auS'

gerandet, oben gewölbt, die Mittellinie tief; Flügeldecken eiförmig,

stark gewiilbl. ziemlich lief punklirl-gesticift. die Slieifen am Kücken

am tiefsten, gegen die Seiten allniählig undeutlich, verschwinden

vor der Spitze, die Punkte am dritten .Streifen und gegen den Aus-

senrand sehr deutlich.

Von Frau v. Sticgier in der Oszailer Höhle in Croatien entdeckt.

.Anni. In derselben Höhle kommt nebst dem Spltodriu exarattis

und Advli>p.\ Croitlicus ai»ch ein Leptodern» vor, den ich als inter-

meditts m. veisendete. welcher sich jedoch vom serireus nur durch

bedeutendere (irölse. rölhlichbraune Farbe, kürzere und spärlichere

Behaarung und gröbere l'unktirnng unterscheidet, daher wohl nur

als eine Varietät desselben betrachtet werden kann.
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Agathidium nudum nov. sp.

Glohosum , badiurn, iaevigaliim , nilidnm: elytris basi ntintiyne

oblique iruncalis, sfriaque Miiiirali nidla. — Loug. 2 mill.

Firhler rollibrnun . Kopf so breit als der Vorderrand des Hals

Schildes. i<aiim walimelimbnr punktirt. diiiikelbiaiu), der Mund rolb-

braun; Halsscbild so breit als die Flügeldecken, die Vorder- und

Hinterwinkel sowie der Scilenrand ziisjerundet , letzterer gelblich

durchscheinend, lundlich gewölbt, spiegelglatt und glänzend; Schild-

chen dreieckig, glatt und glän/.end; Flügeldj-cken jederscits schräg

abgeschnitten, die Schultern abgerundet, glatt, glänzend, ohne Nahl-

streif; Unlerseite rothbiaun; Beine gelbliclibrauii.

Wegen des fehlenden Nahtstreilens nach varians zu stellen.

Vaterland: Croatien.

Anaspis subtilis nov. sp.

Sublinearis. nigra, dense serireo-piibescens., nntennarnm basi pal-

pisque pnllide-ßavis. tihiis et tarsis rtifo-piceis — Long. 1.7

—

'1 mill.

Hat Aehnlichkcit mit der A. labiata., ist aber schmäler, fast

linear, convexer. die Ptihescenz dichter und grauschwarz, die Quer-

stricheln auf den Flügeldecken sind sehr undeutlich und auf dem

Halsscbilde nur bei einer sehr starken Vergröfserung wahinchmhar.

Kopf schwarz, rund, convex. sehr fein seidenartig behaart; die

Palpen und die ersten 6 Glieder der Fühler blai'sgelb. die übrigen

schwärzlich; Halsschild hoch gewölbt, äufsersi fein quergestrichell.

sehr fein, niederliegend, dicht, grau seidenartig behaart, vorn mehr

als rückwärts verengt, am Vordei- und Hmlerrande gerade abge-

schnitten, an den Seiten abgerundet; Schildchen breit, rückwärts

abgerundet, dicht behaart; Flügeldecken am Grunde zusammengezo-

gen, und da so breit wie der Hinlerrand des Halsschildes, dann li-

near nach rückwärts verlaufend, an der Spitze einzeln abgerundet,

fünfmal so lang als das Halsschild, sehr convex, sehr zart querge-

sfrichelt, sehr dicht niederliegend, grau seidenartig behaart: Unter-

leib und vSchenkel schwarzbraun. Schienen und Tarsen rothbraun.

Wurde von meinem Bruder in Siebenbürgen gefangen,

Silaria picta nov. sp.

Oblonga, rvfo-ßava. nitida, pubescejis, capite. ihorace elytrisque

iransversim striatis. oculis, antennartirn apice, elytris basi, sutura.

macutis tribus, posteriori communi
,
pectore abdomineque nigris. —

Long. 3 mill.

Kopf rund, rötiilichgelb, glänzend, fein quergestrichelt; die Pal-
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|M'ii iiiul (iic nsicii <ili»Mlt'r der lulilfi- blalsgelb. die lotzicii fünf

s('ii\v:ir/.li(°li ; Aii^ni scIiumi y>; llalä.scliild i (ttlilicli^elb, ^l.'in/.ciid. flurli

f^c\v(»ll)l, d«M Vorder I and geriide <'ib^e>eliiiilteii. der lliiilcrr.iiid zwei-

mal .seliwarli gebuciitet, iiaeb vorn iiiebr als iiacb rückwärts zusaiii-

meii^ez-ogeii . an den Seilen wenip gerundet, oben quer gcstiiebell

niil gelber, kurzer Pubeseeu/. und liin und wieder ein sebwärzlieber

Anbaueb wie zur Hibiiiiig von Alakeln; Kliigelderken an der Ba^i.s

so breil wie das llalsseliild . dann gegen die Milte etwas breiler.

naeb rüekwärl.s wenig verscbniäb-ri, an der vSpilzc einzeln abgerun

del. Ilarb gewölbt. (|rier gesiricbell. glänzend, gi'lblirb bebaart. rölli

lirbgelb, di-i (iriirid. die Nabl. eine grni.se IMakel in der iMilte jeder

FliigcldecUe rrrid eine kirinere, genieinscbaflJicbe an der Naili vor-

der Spilze >(liwarz; ÜrusI nrrd llirrlerlcib scb\>arz; Beine gelb, die

S|(ilze der' Tarsenglicder scbwaizlieb. — Ist vor .S. Xpualuliüa zu

setzen — Winde vorr \\. Spilzv in Steiermark entdeckt.

Barypeithes rallestris nov. sp.

Ohloiiiiits, fjnftescens. nilidus, nigra- piceus , anlennis peilibus«iue

piceix. rostro /o/o, supra pluno. apire paulluluin impresso; sciobe

profunda: ihorace forliter et crebre putirtuio; coleopleris etongulia

forlilir punrtnla-.slritilis. — I^ong. 4 mill.

Aebnelt etwas dem Ji. mollicun»us\ aber der Rüssel isl breil er,

an der Spitze irni- scbr wenig eingedrückt, das Halsscbild scbmäler.

grob uird diebt purrklirt. die Scbeirkel nicbt keulenarlig dick elc.

Unlerseilc pecbbraun. Ob«'rseile pecbsebwarz, glänzend, Fübler

und Beine rölblicbbi-aun. — Küsse! breil, oben llacb, mit liefen

Pnnkteir. arr der Spitze aiisgeiandel ; Füblergruben tief und bis an

die Augen ausgeböbll; Hal>selrild so larrg als breil. in der IMilte et-

was eiwcilert, grob und. besoirders an den Seiten, scbr dielil piink-

tirl, mit einer erbabencn, glatlcn .'Mittellinie; Flügeldecken läirglieb.

in der IMitle wenig er\Neilerl. rückwärts abgerundet, grob pnnktirl

gesirerll; V'oider.sebieneri beim IMänircben sebwaeb gebogen, beim

WCibcbcn gerade; .Srbenkel iriebl sebr verdickt. Die weifslicbe Be-

haarung ist zienilicir dicbt nrrd lang. — Ist bei B. moilicomus cirr

zureibcn.

Wurde von meinem Bruder zu Adanisthal bei Brunn gefangen.

Sciaphihis rnaculatiis nov. sp.

Oblongns, niger, dense brunneo- et viridescenti-stfuamosus, an-

tennis pedibu.s(jue rnfis: elytris forliter punctato-strinlis, maculatim

tfjuumotiis , setis brevisgimis obsitis — Long. 4— 5 tuill.
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Kopf saniail Rüssel lasl so lang als das Flalsscliild, mll braunen

und gelldicligrnnen, glänzenden Scliüppehen (lieht besetz,!, der Rüs-

sel selbst schmäler als der Kopf. Iliich eingedrückt; Fühler rolli;

Halsschild so lang als in der IMille breit, an den Seiten leicht ge-

rundet, vorn und rückwärts gerade abgeschnilfen, mit braunen, die

IMitlellinie und die Seiten mit gelblieh-grüneu Schüppchen sehr diclil

besetzt; das an der Spitze abgerundete Schildchen grünlich beschuppt

;

Flügeldecken länglich -eiförmig. 2^mal so laug als das HalsschiM.

stark punktirt-gesireift, mit braunen und gelbh'ch-grünen. glänzenden

Schüppchen dicht und tleckig beselzt, die Zwischenräume mit weifs-

lichen, ziemlich dicken, sehr kurzen Börstcben; ßeiue rolh, grün-

lich beschuppt, die Schenkel schwach gezähnt.

Der iS. niamlalvft hat in Hinsicht seiner (Testall und Färbung

Aehnlichkeit mit dem coslnlulus, nach welchem er auch eiuzuscliai-

ten ist; aber er ist kleinei-, die Flügeldecken haben keine erhabenen

Zwischenräume etc. — Mein Bruder fing ihn bei Agram.

Sciaphilus caesius nov. sp.

Oblongus. niger, viriili-cinereo-stjuamosus , antennis, tibiis lar-

sis(^ue riifis ; elylris ptmclulo-slriatis, pilis tungis obsilis. — Long.

5-5,5 mill.

Kopf und Rüssel zusammen so lang als das Halsschild, mit grün-

lich-grauen Schüppchen und niederliegenden Härcheu dicht besetzt,

der Rüssel flach, kaum eingedrückt; Halsschild an den Seiten leicht

zugerundet, nach vorn versclnnälert, der Vorder- und Hinterrand

gerade abgeschnitten, die Oberseite gewölbt, mit einer mehr oder we-

niger deutlichen, erhabenen Mittellinie, sehr dicht beschuppt und mit

niederliegeuden weifsen Härchen beselzt; Schildchen sehr klein;

Flügeldecken 2^mal so lang als das Halsschild, länglich-eiförmig, an

den Schullern sanft abgerundel, rückwärts zugespitzt, eng punktirt-

gestreift, dicht grünlichgrau beschuppt, die Zwischenräumn mit lan-

gen, schwarzen Haaren beselzt; die Unterseite lichter beschuppt;

Beine dicht behaart, die Schenkel schwach gezähnt, dunkelbraun,

Schienen und Tarsen rotli. — Ist zwischen smaragdiniis und selo-

stilus einzureihen.

Mein Bruder fing diesen Käfer in Siebenbürgen.

Callidium lineare nov. sp.

Littenri-elongatum, angnslattim. depressum^ibriinneum^ tenuiter pti-

besrens; antennis vix longitndine corporis; thorace laliludine lon-

giore; elytris subliliter punclulalis. — Long. 7 mill.

Kopf fast so breit wie das Halsschild, zwischen den Augen et-

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



33(J V llantpe: iiher ehti^p itritp Küfer.

was .lUSßf^höliil. (lirlil und lirT piiiilJii I. dünn heliaarl ; Aii{;en profs,

-olivvar/.. lief aus^er.nidel ; Kicrcrlaslci /.ionilicli v(»iiaf;eiid, {^cllilicli,

das U'l/Ie (ilifd >«o laiij; als dii- /,\vei vor lioif;<'lioiidrn ZMs.iniincn. an

der Spilio scliicl ali(;cslulzl; l'iililcr kaiiiii »o lanj; als dr-r Koipfr,

da> Awcilf (ilicd klein, das vierte küc/.ei" als das liinfte. lanj: bc-

liaail; llals-.«liild etwas liiiifjei als liieil. an den Seifen in der Mille

inil einem kleinen, sluinplen Ilöekcr. vnr- und riiekwärls einj^e-

selimirl. der Vorder- i:nd llirilerrand ^eiade abf;esrlinitleri. der er-

stcre dm eil die Kinselimiriin^ etwas aul^ebo^en . die Oberseite last

flncli. dieht und tief piiiiklirl. dünn und laii^ heliaarl; Srliildclien

viereeki^; Flü:;eldecken elwas breiter als das llalsseliild. linear, an

der S|)il/,e nielit erweileil. 'i^mal so lanj; als zusammen breit, flaeli.

sebr dielit und fein pnnktirt. sehr fein, kurz und niederliei;end be-

haart; llnterseite t;länzen(l. i;rt)ber piinklirl ; lieine lanj; behaart.

Sehenkel nirhl kenlenlörmiy verdiekt. — Kann vor mslaneiiut ge-

stellt weiden.
Vaterland: Corfn.

Pachyta Balcanica nov. sp.

JVif^ra. nUhln: l/inrnre lafeiihus hibcrrulntn: atiteutiaiMtn tirli-

rulis 5 prititi.s. lihiis (lijh is(juc fKtllhlc-flavis. f>is /iHurtis 1'2 ui^ris.

— Long. 15— 17. lat. 6—7 mill

Von der (Jeslall der /*. rnrinhitis. doeh breiter, und die FIü-

gehleekeii rüekw;irts stärker hinahgcbogen.

Kopf /jemlieb breit, si'hwar/.. nin/.lig-pnnktirt . kurz, und spär-

lich ;;ell» hehaarl : Augen brännlieli; Kühler nicht von ganzer Kör-

perlänge. krallig, die ersten vier (Jliedcr ganz, das lünfle über (li»>

Hallte gelb, die übrigen , scliwar/, ; llalsseliild vor- und rüekwäils
tief eingesehnni t . \Order- und Hinlenainl emporragend, die iMille

wulstig erhaben, scliwarz. matt, sohl' dirbt und tief pnnktirt . kurz

und spärlich gelb behaart, mit einer glatten iMil lellinie, an den Sei-

ten in der Mitte mit einem Tuberkel; vSeliildchen l.iuglichdreieekig,

sehr lein und runzelig punktirl; Flügeldecken an der liasis noch ein-

mal so breit als das llalsseliild, 2^ mal so lang als an den vSehullcrn

breit, nach rückwärts allniälilig verschmälert und stark hinabgebo-

pen. einzeln abgerundet, hIaiVgelh. äiifserst dieht und fein punktirl.

ganz kurz und niedei lieueud gelb behaart, jede Flügeldecke mit 6

schwarzen, ziemlich grofscn i^nnkten. wovon die 'i längs der Nalh

und der mittlere an den Seiten von gleicher (iröfse. die 2 andern

aber kleiner und etwas länglich sind, der mittlere an der Nath ist

n)ehr viereckig, die nbiigen vollkommen rund; Unterleib schwarz,

glänzend, lein runzelig punktirl. gelb seidenartig hehaarl; F^eine

schwarz, und glänzend, die Schienen l)is anl die Spit/.e und die Soh-

len hlalsgelb.

Herr Maherhancr llng von diesem ausgezeichneten Thierc fünf

Exemplare auf dem Balkan.
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